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Grußwort

Liebe Mitglieder der SGA-Tennisabteilung

Während ich hier sitze und diese Zeilen 
schreibe, scheint draußen die Sonne und das 
Thermometer zeigt Temperaturen um die 20°C 
– also eigentlich bestes Tenniswetter. Aber es 
ist halt noch März. Die Schönwetterperiode in 
der 2. Märzhälfte hat aber dazu geführt, dass 
die Frühjahrsrenovierung der Plätze frühzeitig 
erfolgen konnte. Damit starten  wir dieses Jahr, 
nach dem letzten Arbeitseinsatz zum Erwecken 
unserer Anlage aus dem Winterschlaf, schon 
am 1. April in eine lange Sommersaison. 
Freilufttennis von Anfang April bis Ende Oktober, 
das hört sich doch toll an.
Der Sozialtrakt unserer neuen Tennishalle konnte Mitte Februar endlich 
in Betrieb genommen werden. Es hat zwar deutlich länger gedauert wie 
wir uns das alle gewünscht haben, aber das Ergebnis kann sich wirklich 
sehen lassen! Wir haben eine Tennishalle mit allem drum und dran – 
Garderoben mit Duschen, Toiletten und einen schönen Aufenthaltsraum 
mit einer Küchenzeile (gestiftet von der Fa. Windhaus – Herzlichen Dank 
dafür). Auch die Fam. Seyda (Pinnwand, Spiegel,…) und Kurt Büttner 
(Fußmatten) haben durch Spenden zur Verschönerung/ Verbesserung 
unserer Halle beigetragen – auch hierfür ein herzliches Dankeschön. 
Leider muss in diesem Zusammenhang auch über einige sehr unerfreuliche 
Dinge geredet werden. Was seit Eröffnung des Sozialtraktes so alles 
vorgefallen ist, ich hätte es mir nicht vorstellen können. Da wird die 
Halle reihenweise abends mit offen stehenden Türen (auch Fluchttüren!) 
verlassen, das Licht brennt die ganze Nacht, Fahrräder werden nicht am 
Ständer vor der Halle abgestellt sondern mit in die Garderobe genommen, 
ein Bewegungsmelder wurde zerstört, ….. Bitte liebe Mitglieder geht mit 
unserem Gemeinschaftseigentum  – das ist nicht nur die Halle sondern 
natürlich auch die sonstige Tennisanlage und das ganze SGA-Sportzentrum 
– genauso sorgsam und pfleglich wie mit Eurem Privateigentum um. Wir 
möchten alle möglichst lange Freude an unserer schönen neuen Halle und 
unserer ganzen Tennisanlage haben!
So, nun aber wieder zu erfreulicheren Dingen: Wir sind dabei die Duschen 
in unserem Clubhaus von Grund auf zu sanieren. Da werden wohl alle 
zustimmen, dass das auch bitter nötig war. Erfreulicherweise bekommen 
wir hierfür auch nennenswerte Zuschüsse von der Stadt Darmstadt und 
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(hoffentlich) auch vom Land Hessen. So schön das mit den Zuschüssen 
auch ist, man muss aber mit dem Beginn der Maßnahme warten bis die 
Zusage vorliegt. Dies führt im konkreten Fall dazu, dass die Maßnahme 
erst nach Eröffnung der Plätze durchgeführt werden kann; in  dieser Zeit 
müssen wir halt die Duschen in der Tennishalle benutzen.
Auch der Bau des neuen Platzes und der Ballschlagwand hat sich leider 
verzögert und kann eventuell, wegen der fehlenden Fällgenehmigung, erst 
im Herbst in Angriff genommen werden. 
Unsere diesjährige Abteilungsversammlung fand am 3. März statt und 
verlief sehr harmonisch. Besonders gefreut haben wir uns über die 
rege Beteiligung und insbesondere darüber, dass auch einige jüngere 
Abteilungsmitglieder anwesend waren (da ist aber noch deutlich Luft nach 
oben). 
Endlich starten wir mal wieder in eine neue Saison ohne, dass ich an 
dieser Stelle eine neue Bewirtung unseres Clubhauses vorstellen muss. 
Wir freuen uns, dass Monika und Annette uns auch dieses Jahr wieder mit 
kühlen Getränken und leckeren Speisen versorgen werden.  
Im Namen des gesamten Vorstandes wünsche ich uns allen eine tolle 
Saison 2017 mit spannenden Matches und vielen gemütlichen und schönen 
Stunden auf unserer  Anlage.  
Wir sehen uns doch spätestens bei der traditionellen Saisoneröffnung am 
Sonntag, den 30. April.

Für den Abteilungsvorstand
Norbert Pilz       

Grußwort
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Info Sportwart

Vorschau Team-Tennis 2017

Die Damen 30 bedauern, dass sie in der Verbandsliga nur fünf Spiele 
haben, denn nach der Entscheidung, die Gründung einer zweiten Damen 
30-Mannschaft noch um ein Jahr zu verschieben, mangelt es MF Steffi 
Ahhy ganz sicher nicht an Spielerinnen und es sollte möglich sein, in 
dieser Klasse vorne mitzuspielen. Bei den Damen wird es dieses Jahr in 
der Bezirksoberliga schwierig werden, da der Einsatz von Marie Lusan 
sehr unsicher ist und MF Jasmin Amirzadeh-Asl auf jeden Fall nach ihrer 
Kreuzbandoperation ausfällt. Sie wird aber als Coach dem Team zur Seite 
stehen. Neu in der Mannschaft sind Anja Zimmermann (vorher MTV Mainz) 
und Simona Dörrsieb aus der Jugend. Ebenfalls in der Bezirksoberliga 
rechnen die Damen 40 mit einem vorderen Platz, nachdem sie sich durch 
Melanie Gehnisch aus Weiterstadt verstärken konnten. Die Herren in der 
Gruppenliga und die Herren 30 und 40 in der Hessenliga treten mehr 
oder weniger unverändert zum Vorjahr an. Während die Herren eher nach 
oben schauen, gilt das Hauptaugenmerk der Herren 30 und 40, bei denen 
Andreas Schneider neu dabei ist, dem Klassenerhalt, da die Konkurrenz 
stärker geworden ist. Die Herren II und III spielen dieses Jahr beide in 
der Bezirksliga A. Sie werden stark kooperieren, um die Saisonziele 
Aufstieg Herren II und Klassenerhalt Herren III zu realisieren. Die von 
Nachwuchsspielerinnen gebildete Damen II können in der Kreisliga A 
weitere Wettkampferfahrung sammeln. Wie im Vorjahr geht es für die 
Herren 30 II in der Verbandsliga in erster Linie um den Klassenerhalt und 
auch die in die Gruppenliga aufgestiegenen Herren 40 II werden erst einmal 
versuchen, sich in dieser Klasse zu etablieren. Eine große Rolle wird es 
auch dieses Jahr wieder spielen, wie es den Mannschaftsführern gelingt, an 
den einzelnen Spieltagen die Mannschaften optimal zu besetzen. Die guten 
Verbindungen der MFs untereinander lassen den Sportwart optimistisch 
auf den Verlauf der diesmal wieder zweigeteilten Saison blicken. Nach zwei 
Abstiegen versuchen die Herren 50 nun wieder als 6er-Mannschaft in der 
Bezirksoberliga Fuß zu fassen. Nahezu unverändert greifen die Herren 
50 II und III in der Kreisliga A zum Schläger. In einer erneut zweigeteilten 
Bezirksoberliga mit verstärktem Abstieg und einem Entscheidungsspiel 
um den Aufstieg hat es die Spielgemeinschaft Herren 65 mit Blau-Gelb 
und Traisa zu tun und man hofft, zumindest den Abstieg verhindern zu 
können.Die Herren 70 I sind in der Bezirksoberliga geblieben und da der 
Spielplan Spitzenspieler Peter Stork ein paar Einsätze erlaubt, sollte der 
Klassenerhalt auch dieses Jahr machbar sein. Gewohnt zahlreich gehen 
die Herren 70 II auch diesmal in die Begegnungen der Bezirksliga A.
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Info Sportwart

Für alle Mannschaften gilt die Hoffnung, dass alle rechtzeitig fit werden 
und während der Saison Verletzungen und Ausfälle möglichst vermieden 
werden können. Das wünscht sich jedenfalls Euer Sportwart.

Axel Reinhardt

Stehend in einer Reihe von links nach rechts:
Anne-Katrin Kolb, Ina Schubert, Melanie-Constanze Gehnich, Anja Kühnert, Stefanie Ahhy, 
Daniela Kreutz, Verena Pfeiffer.

Damen 30
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Bäckerei Pektas
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 6.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag: 6.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Sonntag: 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr

an allen Feiertagen: 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Wir haben die Kapazität auch höhere Stückzahlen zu backen. 

Sehr gute Qualität - Alles was das Herz begehrt!
Back- & Döner-Shop • Tel.: 06151-359 80 11 • Mobil 0178-303 7149

Bäckerei Pektas
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 6.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag: 6.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Sonntag: 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr

an allen Feiertagen: 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Wir haben die Kapazität auch höhere Stückzahlen zu backen. 

Sehr gute Qualität - Alles was das Herz begehrt!
Back- & Döner-Shop • Tel.: 06151-359 80 11 • Mobil 0178-303 7149

Ali E-Pektas l Da-Arheilgen l Ettesterstraße 10

Bäckerei Pektas
Öffnungszeiten:

Montag Ruhetag
Dienstag - Freitag 06:30 - 18:00 Uhr durchgehend geöffnet

Samstag 06:30 - 13:00 Uhr
Sonn- und Feiertag 07:00 - 13:00 Uhr

Wir haben die Kapazität auch höhere Stückzahlen zu backen.
Sehr gute Qualität - Alles was das Herz begehrt!
Back- & Döner-Shop l Tel.: 06151-359 80 11 l Mobil: 0178-3037149

Seit
14 Jahren 

in 
Arheilgen

Frankfurter Landstr. 182 l D-64291 Darmstadt-Arheilgen
telefon 06151 - 371326 l telefax 06151 - 371399

mail@moebel-windhaus.de l www.moebel-windhaus.de
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Danksagung

Danksagung an Norbert und Thomas 

Wunder gibt es immer wieder…
hat Katja Ebstein mal gesungen. In Darmstadt haben wir in den 
letzten drei Jahren das Fußballwunder der Lilien erlebt, aber auch 
die SGA kann derartiges vorweisen. Es kommt mir angesichts der 
Rahmenbedingungen vor anderthalb Jahren, des engen Zeitrahmens 
und etlicher nicht geplanter Verzögerungen wie ein Wunder vor, dass 
wir nun eine komplette Wintersaison in einer neuen, festen Halle 
spielen. Ich empfinde große Erleichterung, dass dieser Schritt zur 
finanziellen und sportlichen Zukunft der Tennisabteilung gelungen 
ist, denn es war klar, dass angesichts weiter steigender Energiekosten 
die Finanzierung fraglich war und das der allhalbjährliche Kraftakt des Auf- 
und Abbaus gerade von den älteren – wegen ihrer Erfahrung so wichtigen - 
Mitgliedern nicht mehr zu leisten war. Deswegen ein großer Dank an alle an 
diesem Projekt Beteiligten! Ohne die kräftige Mithilfe des Hauptvereins und 
der Stadt Darmstadt wäre es sicher nicht gegangen. Aber wie es Björn auf 
der Titelseite des letzten Netzrollers so treffend dargestellt hat, haben uns 
insbesondere Norbert und Thomas diese Halle gebracht! Was die beiden 
in den letzten zwei Jahren hier investiert haben, ist mit Worten nicht zu 
beschreiben. Wenn ich nur an die mehreren Anläufe denke, bis die alte 
Halle endlich abgebaut und verladen war…. und dann sogar noch Geld 
einbrachte. Oder Thomas´ Odyssee durch die diversen Ämter im Vorfeld und 
seine zwischenzeitliche Aussage: „Was sonst noch alles schiefgegangen 
ist, wollt ihr gar nicht wissen…“ Eine Reihe der grauen Haare, die die beiden 
inzwischen aufweisen, sind sicher nicht nur altersbedingt! Und nun spielen 
wir in dieser schönen Halle mit dem tollen Conipur-Belag. Auf Grund der 
knappen Zeit und dem Bestreben, den vorgegebenen finanziellen Rahmen 
einzuhalten – was im Gegensatz zu anderswo gelungen ist – mussten 
sicher einige Kompromisse gemacht werden und Thomas auf einige „Nice 
to have“-Details verzichten. Bis zum nächsten Winter sind aber sicher die 
noch anstehenden Modifizierungen und Optimierungen auch geschafft, 
dieses bisschen Geduld sollten wir nach 17 Jahren Traglufthalle und 
Umziehen im Sportzentrum noch aufbringen können. Lieber Norbert, lieber 
Thomas, nachdem Ihr nun die Halle zum allergrößten Teil „aus dem Kreuz“ 
habt, wünsche ich Euch, dass Ihr Eure Rücken jetzt regeneriert und wieder 
mit Spaß Tennis spielen könnt!

Axel 
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Einweihung der neuen Tennishalle

Am 12.11.2016 war es endlich soweit, mit Gästen aus Politik, Wirtschaft, 
Sport und Gründungsmitgliedern der Tennisabteilung fand die offizielle 
Einweihung der neuen feststehenden Tennishalle statt. Einen Sektempfang 
gab es für die 200 erschienen Gäste auf dem vordersten der drei neuen 
Trainingsplätze. Bürgermeister Rafael Reißer, der Präsident der SGA 
Sven Beißwenger und der Abteilungsvorsitzende Norbert Pilz waren alle 
gleichermaßen begeistert über die hervorragende Zusammenarbeit aller 
Projektbeteiligten bei Planung und Aufbau der Halle. Nach nur einer Bauzeit 
von sechs Monaten wurde eine Tennishalle nach neuesten energetischen 
Gesichtspunkten errichtet. Die moderne Holzkonstruktion überdacht drei 

Neue Tennishalle
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Ascheplätze, auf denen ein gelenkschonendes Training möglich ist und 
außerdem kann dort auch bei niedrigen Temperaturen Tennis gespielt 
werden.  Zudem sorgt eine installierte LED Lichttechnik für eine gleichmäßige 
und besonders helle Ausleuchtung der Halle (500 Lux), sodass Spieler beim 
Blick auf den Ball nicht geblendet werden. Auch neu ist ein angeschlossenes 

Funktionsgebäude mit Umkleiden, 
Duschen, Toiletten und einem 
Aufenthaltsraum mit Küche, dies 
erfordert jetzt nicht mehr den 
Gang ins angrenzende SGA-
Sportzentrum. Mit der neuen 
Tennishalle verfügt die SGA-
Tennisabteilung jetzt über eine 
neue und moderne Sportstätte. 
Nach dem offiziellen Teil der 
Tennishalleneinweihung konnten 
die geladenen Gäste bei leckeren 

Häppchen und Bratwurst, sowie einem hochklassigem Showmatch zwischen 
Nils Brinkmann und Bradley Eidenmüller den gelungenen Tag ausklingen 
lassen.

Neue Tennishalle
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Freundeskreisturnier

Freundeskreisturnier 14. Januar 2017

Im September ging‘s nicht, im Oktober war die Küche noch nicht fertig, im 
November fand die Halleneinweihung statt, im Dezember hatte niemand 
Zeit, und im Januar ging die Grippe um, ... Nein ganz so schlimm war es 
nicht, aber einige Krankmeldungen gab es dann doch, als das Turnier des 
Freundeskreises „1. und 2. Herren“ schließlich am 14. Januar stattfinden 

konnte, erstmals in der schönen neuen Halle! Letzteres war mehr als 
Anlass für eine kleine Anerkennung für zwei „Väter“ der Halle, Norbert 
Pilz und Thomas Zimmermann, die allerdings noch in Silber verpackt 
war; denn Küche und Dusche waren immer noch nicht benutzbar. Gold 
kommt dann beim nächsten Mal! Sportlich wurde wieder höchstes Niveau 
geboten, unsere jungen Spieler durften und mussten einiges zeigen. Es 
gab auch nur wenige spielfreie Teilnehmer, wegen der fehlenden Kranken, 
so dass das auf Platz eins eingerichtete „soziale Eckchen“ ausreichte, 
um von dort aus das Geschehen zu verfolgen und verdienten Beifall zu 
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Restaurant
 SGA-Sportzentrum
Balkanische, deutsche und

 internationale Spezialitäten
Wir bieten Ihnen:

  
 - ein Restaurant, das über mehr als
   100 Plätze verfügt

 - zwei Clubräume für jeweils bis 70
   und 200 Gäste 

 - einen Biergarten 

 - eine Kegelbahnanlage mit vier Bahnen

 - einen Spielplatz

 - eine Bierkneipe 

Öffnungszeiten:

Mittwoch 
Ruhetag

täglich von 11:30 - 14:30 Uhr und 
          17:00 - 24:00 Uhr

                (warme Küche bis 23:00 Uhr)

Montag bis Samstag Stammessen
Tel. + Fax 0 61 51 / 37 64 20

Auf der Hardt 80 * 64291 Darmstadt
www.sg-arheilgen.de

restaurant.sga@web.de
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Freundeskreisturnier

spenden. Der Spielplan sorgte wieder für äußerst spannende Paarungen, 
und um die Punkte musste richtig gekämpft werden. Am Ende ging Adi 
Link, der mit seinen Partnern kein Spiel verloren hatte, als Turniersieger 
vom Platz. Nach drei Stunden intensivem Tennisspiel war es dann 
schließlich Zeit für den traditionellen Ausklang im SGA-Restaurant. 
Besonderer Dank gebührt den Spielern der ersten Mannschaften, die 

diesen „Trainingsabend“ wieder für uns gestaltet haben. Dank aber auch 
allen Mitgliedern des Freundeskreises, deren Beitrag hilft, den Kontakt zu 
unseren Spitzenmannschaften über die breite Altersstruktur der Abteilung 
hinweg zu vertiefen! Wer hier im nächsten Jahr auch dabei sein möchte, 
ist herzlich willkommen.

Wolfgang Trautmann für den Freundeskreis
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Wittichstraße 4 • 64295 Darmstadt
www.glumann.net

Bademode bis Cup H
Samstag 10.00 - 14.00 Uhr    Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr
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Seniorenecke

Winterwanderung der Tennissenioren
Der Winter ist ein harter Mann, kernfest und auf die Dauer

So hatte Matthias Claudius es vor langer Zeit gedichtet. So kannten 
wir es auch noch vor 30 Jahren, als wir Mitte Februar am Kalkofen die 
Langlaufski anschnallten und auf ungespurten Loipen durch den Wald 
stapften. Dieses Jahr hatte der Klimawandel für reichlich Sonnenschein 

und 6 Grad plusgesorgt, als sich 14 Tennisseniorinnen und –senioren 
und ein Hund am Kalkofen einfanden um im Winter zu wandern. Auf der 
sorgfältig von unserem Wanderkomitee ausgearbeiteten Route ging es um 
11 Uhr los. Schon nach wenigen hundert  Metern hatte sich das Feld der 
Wanderer so weit  auseinandergezogen, dass Amanda ihre Eigenschaft 
als Hütehund entdeckte und ständig  den Kontakt zwischen Vorhut und 
Nachhut herstellte. Alle genossen die gute Waldluft und die Vitamin D 
aufbauenden Sonnenstrahlen. Plötzlich auf halber Strecke gemahnte ein 
Specht mit seinem Klopfen auf hartes Buchenholz zu einer kurzen Rast. 
Einmal um diese Perkussionsdarbietung zu genießen, zum anderen um 
Gunter Gelegenheit zu bieten, seinen Rucksack zu erleichtern. Hatte er 
den doch zum Zwecke der Körperertüchtigung mit Fläschchen und Pralinen 
gefüllt, was ihm nun zu schwer wurde. Wie auch während des Laufens 
kam die Lippengymnastik nicht zu kurz.  Nach dieser Rast ging es weiter  
geradeaus Richtung Messel, nur unterbrochen durch Waldarbeiter, die 
die Holzernte dieses Winters auf Lastwagen verluden. Schnell war dann 
auch das Messeler Falltorhaus erreicht. Leichten Schrittes erreichten wir 
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das Gasthaus Laumann, wo wir drei weitere Tennissenioren vorfanden, 
die nur im Geiste mit gewandert waren. Die verbratenen Kalorien wurden 
genüsslich wieder aufgefüllt und beim Schöppchen lief die Unterhaltung 
doppelt gut. Ein Gruppenfoto gab es zum Nachtisch und dann ging es 
wieder Richtung Heimat.  Ein schöner, sonniger Tag an der frischen 
Luft, das hat uns allen gut getan. Für Interessierte ist im Internetauftritt 
der Tennisabteilung eine Bilderstrecke zu sehen.  Als Anregung sei 
hier schon auf die nächste Wanderung hingewiesen: Ende April wollen 
die Tennissenioren die Bergstraße unsicher machen; näheres wird im 
Kalender auf der Website zu finden sein.

Klaus Reußner

Seniorenecke
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Röntgenstraße 26
64291 Darmstadt-Arheilgen
Telefon 06151 376322
Telefax  06151 376328

www.kuehnen-fenster-und-haustueren.de
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Winterrunde

Die Winterrundenstory
Im Herbst 2007 entstand die Idee einer Winterrunde in der Taglufthalle 
der SGA. Die vier Vereine  Blau-Gelb Darmstadt, TG 75 Darmstadt, FCA 
Darmstadt und SG Arheilgen, damals vertreten durch Heinz Tautorus, 
Stefan Göbel, Manfred Stork und Axel Reinhardt, spielten in einer 
einfachen Runde mit 6er-Teams Einzel und Doppel, in diesem Jahr noch 
mit zwei Gewinnsätze plus eventuell notwendigem Tiebreak. Die Spiele  
fanden am Samstagabend ab 19 Uhr statt, Essen und Trinken für das 
anschließende gemütliche Beisammensein im Nebenraum der Halle, dem 
späteren Bernsteinzimmer, organisierten die beteiligten Mannschaften. 
Ansonsten war es so verabredet, dass die Vereine sich die anfallenden 
Kosten aufteilten, indem die SGA einen Rabatt auf den normalen Partypreis 
gewährte, die TG 75 die Bälle besorgte, der FCA die Lichtmarken 

bezahlte und Blau-Gelb Preise für die erstplatzierten Mannschaften 
stiftete plus einem Wanderpokal, den es allerdings leider nie gegeben 
hat. Das sportliche Ergebnis wies im Premierenjahr drei punktgleiche 
Mannschaften mit jeweils zwei Siegen und einer Niederlage aus, wobei 
nach Matchpunkten die SGA vor Blau-Gelb und dem FCA lag. Diese 
Winterrunde geht nunmehr ins zehnte Jahr und pünktlich zum Jubiläum 
spielen wir in der neuen Halle. Das ist für alle Beteiligten ein Genuss, denn 
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die alte Traglufthalle war doch ziemlich in die Jahre gekommen.  Auch die 
neue geräumige Küche  ersetzt das alte  Bernsteinzimmer  vortrefflich. 
Die Mannschaften haben sich in diesen zehn Jahren gewandelt. Blau-Gelb 
ist seit einigen Jahren nicht mehr dabei, die TG75 bildet mit den 46ern 
eine Spielgemeinschaft, der FCA musste dieses Jahr die Segel streichen.  
Dafür kam 2013 Rückhand Rossdorf dazu, seit letztem Jahr bereichert der 
TC Gersprenztal die Runde. Dabei zeigt sich das immer größer werdende 
Problem genügend Spieler für die Winterrunde zu organisieren.  Von Axels 
Ursprungsbesetzung ist heute keiner mehr dabei, und bedauerlicherweise 
können sich  die jüngeren, also die heutigen 40 - 50 jährigen, nicht für das 
Winterspiel begeistern, oder sie haben keine Zeit dafür. Während Rossdorf 
und Gersprenztal mit frischen Kräften aufspielen, stehen bei uns fast 

dieselben Spieler auf dem Platz wie vor zehn Jahren. Und bei aller Routine 
und Tennisweisheit die wir haben, einen Altersunterschied von manchmal 
20 Jahren macht man einfach nicht so leicht wett. Um es deutlich zu sagen: 
Diese Runde macht dann auch keinen Sinn mehr. Auch dieser Wettbewerb 
lebt vom Generationswechsel. Die Winterrunde ist die ideale Gelegenheit 
um auch im Winter unter Wettkampfbedingungen zu trainieren. Wir 
spielen inzwischen immer einen langen Satz bis neun Spielen, bei acht 
beide entscheidet ein Championstiebreak. Wie in der Sommersaison zwei 
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Winterunde

Runden Einzel, eine abschließende Doppelrunde. Bei vier teilnehmenden 
Vereinen sind es pro Verein drei Termine, einer vor Weihnachten, zwei im 
Frühjahr. Immer samstags ab 19.00. Der Abend kostet € 160,- Hallenmiete, 
die wird geteilt. Ein Verein besorgt die Bälle, der andere sorgt für Trinken 
und Kleinigkeiten zum Verzehr für das gemütliche Beisammensein nach 
dem Match.
Abgesehen von dem Spaß am Spiel ist es natürlich auch für die SGA 
eine willkommene Einkommensquelle, z.B. um die Halle zu finanzieren. 
Zunächst sind alle Interessierten herzlich eingeladen sich bei mir zu 
melden, damit wir auch im nächsten Winter eine Tennisrunde organisieren 
können. Jeder ab Herren 40. Wir brauchen Spieler die Lust und Spaß 
an der Winterrunde haben, damit wir die Winterrundenstory erfolgreich 
fortsetzen können.

Björn Pertoft
Herren 50/1
info@pertoft-illustration.de
0172/6533307

Axel Reinhardt - Björn Pertoft

2. Herren 40

Dritter Aufstieg in Folge
Im Nachrückverfahren sind die Herren 40 II noch in die Gruppenliga 
aufgestiegen. Dies bedeutet den dritten Aufstieg in Folge und damit eine 
beeindruckende Serie! Wie meistens hat ein Erfolg viele Väter und so 
waren im vergangenen Jahr auch nicht weniger als dreizehn Spieler 
beteiligt. Der herzliche Glückwunsch geht daher an Markus Jäger, Steffen 
Traser, Holger Pfeiffer, Simon Glowienka, Wolfgang Schmidt, Wolfgang 
Jäger, Jens Wannemacher, Frank Kroker, Klaus Leber, Björn Pertoft, 
Torsten Lücker, Marc Desnizza und Ralf Kuhn!
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Terminplan Team-Tennis 2017

Sonntag 07. Mai 14. Mai 21. Mai 28. Mai/05. Juni
"1. Herren 
Gruppenliga"

 TC Marburg II TC Seeheim
09:00

GW Fulda frei

2.Herren             
Bezirksliga A

TC Alsbach II SG Egelsbach
14:00

TC Viernheim II
14:00

MSG GG/
Wallerstädten II

"3. Herren 
Bezirksliga A"

 TC Münster
14:00

SKG Stockstadt TC Brensbach TC Ernsthofen
09:00

1. Herren 30                      
Hessenliga

 SC SaFo Ffm II
9:00

TC Bad Homburg
09:00

Eintracht Frankfurt 28.05.: THC Hannau
09:00

05.06.: Wiesbadener 
THC

2. Herren 30         
Verbandsliga

Westerbach Eschborn
09:00

BW Bad Soden Kelkheimer TEV

1. Herren 40 
Hessenliga

 TC Königstein
09:00

Eintracht Frankfurt BW Wiesbaden I frei

2.Herren 40 
Bezirksoberliga

 Rückhand Roßdorf TC Rüdesheim TC Niddapark
09:00

frei

1. Damen 
Bezirksoberliga

TAV Eppertshausen TC Viernheim II
09:00

TV Nieder-Roden II frei

2.Damen (4er)      
Bezirksliga A

 Eiche Darmstadt
14:00

SG Weiterstadt TC Alsbach II
14:00

frei

Damen 30 
Verbandsliga

frei frei Usinger TC
09:00

frei

Samstag 06. Mai 13. Mai 20. Mai 27. Mai
Jun. W U18 BA TC Bickenbach II TC Rodau

09:00
TC Treibur frei

1.Jun.M U18 I BOL RW Groß-Gerau II TC Alsbach TC Seeheim II
09:00

frei

2.Jun.M U18 BA TK Raunheim
09:00

TC Gustavsburg
09:00

Rückhand Roßdorf frei

3.Jun.M U18 KB frei frei TC Bickenbach II
09:00

frei

Gem U12 KA SG Egelsbach
14:00

Messeler TC TC Nauheim  

Damen 40   
Bezirksoberliga

TC Rüsselsheim II BSC Urberach
14:00

TC Lampertheim II frei

1.Herren 50 
Bezirksoberliga

Viktoria Urberach II GW Walldorf
14:00

TC Rüsselsheim II
14:00

frei

2. Herren 50 (4er) 
Kreisliga A

SV Klein-Gerau
14:00

SKG Schneppemhsn. TV Trebur frei

3. Herren 50 (4er) 
Kreisliga A

TC Einhausen II
14:00

frei TC Bürstadt II TC Sportpark Hepp.

Freitag 05. Mai 12. Mai 22. Mai 29. Mai
Gem U10 KA TG 75 Darmstadt

16:00
TCB 2000 Darmstadt TC Erzhauzen

16:00
TC Alsbach

1.Jun.M U14 BA TEC Darmstadt II TCB 2000 Darmstadt
16:00

Messeler TC II frei

Montag 08. Mai 15. Mai 22. Mai 29. Mai
1. Herren 70          
Bezirksoberliga

BW Bensheim I TC BW Birkenau
10:00

frei TC Nieder-Roden II

2. Herren 70        
Bezirksliga A

TK Raunheim BW Bensheim II
10:00

frei TC BW Erzhausen
10:00

Fettdruck = Heimspiel
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11. Juni 25. Juni 13. August 20. August 27. August
ST Lohfelden

09:00
TV/TF 74/ Lollar

09:00
frei TC Niddapark SF Seligenstadt

TC Ober-Ramstadt TSG 1846 Darmstadt
14:00

GW Walldorf
09:00

frei TC Bad König

TEC Darmstadt III
14:00

TC Kelsterbach
14:00

TC Rüsselsheim II frei TuS Grisheim II

TEC Darmstadt TEVC Kronberg

MTHC Eddersheim
09:00

TC Olympia Lorsch
09:00

frei TC Gründau TC Jügesheim
09:00

STV Hocheim TC Oberursel frei BW Bad Soden
09:00

BW Bad Camberg

TC Hofheim/Ried MSG Seligenstadt/Ma. frei TC Schwanheim
09:00

Eintracht Frankfurt II
09:00

BC Fürth TC Seehiem II
09:00

frei TC Ober-Roden Rückhand Roßdorf
14:00

FCA/Wixhausen
14:00

TSV Pfungstadt II freo TG 75 Darmstadt TC Nauheim III

TSG Rodau
09:00

Westernach Eschborn frei TC Ehringshausen
09:00

SKG Frankfurt

10. Juni 24. Juni 01. Juli/12. Aug. 19. August 26. August
TC Nauheim

09:00
TC Bürstadt

09:00
frei Rückhand Roßdorf TC Gustavsburg

BW Bensheim
09:00

TuS Griesheim II frei TC Viernheim TC BW Heppenheim
09:00

TC Groß-Zimmern II
09:00

TG 75 Darmstadt
09:00

frei TCB 2000 Darmstadt MSG TSV/TC Pfung.

Messeler TC II SV Eberstadt II
09:00

frei MSG Pfungstadt II
09:00

TC Hähnlein

TC Gustavsburg
14:00

TC Nauheim 
14:00

SG Egelsbach Messeler TC
14:00

TV Gustavsburg

TC Olympia Lorch
14:00

TC Viernheim frei TC Breuberg
14:00

GW Gräfenhausen
14:00

TEC Darmstadt III MSG Büttelborm/GG
14:00

frei TuS Grieheim TC Ober-Roden
14:00

SV Eberstadt II
14:00

MSG  BG DA/Traisa frei TC BW Erzhausen
14:00

frei

TC Hüttelfeld
14:00

01.07. Einhausen II
12.08. TC SP Hepp.

14:00

TC Bürstadt II
14:00

TC Hüttenfeld

09. Juni 16.Juni 23.Juni 18. August 25. August
frei TG 75 Darmstadt TCB 2000 Darmstadt

16:00
TC Erzhausen TC Alsbach

16:00
BG Dieburg

16:00
frei TC BW Erzhausen

16:00
TC Seehiem II MSG GG/TVH Rüss.

16:00

12. Juni 16. Juni 26. Juni 21. August 28. August
frei RW Groß-Gerau

10:00
TuS Griesheim

10:00
MTV Urberach frei

frei TV Königstädten BW Walldorf
10:00

TC Kirschhausen frei

Fettdruck = Heimspiel



Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Geben Sie sich nicht mit 08/15 zufrieden. Denn beim Girokonto der Sparkasse ist mehr für Sie drin: mehr Service, erstklassige Beratung rund 
ums Thema Geld und ein dichtes Netz an Geschäftsstellen mit den meisten Geldautomaten deutschlandweit. Mehr Infos in Ihrer Geschäfts-
stelle oder unter www.sparkasse-darmstadt.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Top-Service statt 08/15.
Das Girokonto der Sparkasse.
16000 Geschäftsstellen, 25000 Geldautomaten, 130000 Berater  u. v. m.*

*Jeweils Gesamtzahl bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe.
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Tennis – Quiz: Teste Dein Wissen! (Teil 3)

1)	 Welche Spielerin ist auch für ihre langen und künstlichen 
	 Fingernägel bekannt?
 	       	 A: Mona Barthel     	      B: Li Na     
		  C: Serena Williams	      D: Simona Halep

2)	 Wer war die erste deutsche Tennisspielerin unter den
	 Top 10?
		  A: Sabine Lisicki     	 B: Angelique Kerber
		  C: Laura Siegemung	 D: Steffi Graf

3)	 Welcher Tennisspieler verlor wegen Disqualifikation
	 seinen Titel?
		  A: G. Dimitrov	      B: D. Nalbandian
		  C: M. Cilic	      D: Roger Federer 

4)	 Wie hoch ist das Tennisnetz in der Mitte?
		  A: 91,4 cm     B: 92,5 cm     C: 94,2 cm     D: 90,7 cm

5)	 Was sind „Supervisor?
		  A: Platzanweiser bei großen Turnieren 
		  B: Schiedsrichter bei Medenspielen     
		  C: Psychologen für mentales Training 
		  D: Oberschiedsrichter bei der ATP/WTA

6)	 Was ist „Orange Bowl“?
		  A: Oranges Alkoholgetränk
		  B: Bekanntes Nachwuchsturnier
		  C: Tennisstadion in Australien 
		  D: Pokal eines Grand Prix Turniers

7)	 Wie nannte Boris Becker den Center-Court in  Wimbledon?
		  A: Mein Schlafzimmer	        B: Mein Wohnzimmer  
		  C: Meine Besenkammer       D: Mein Spielplatz

8)	 Wie das Spiel auf Rasen gehören auch die Erdbeeren mit
	 Sahne seit jeher zum Wimbledon-Turnier. Wie viele
	 1000 Kilogramm verspeisen die Zuschauer jährlich?
		  A: ca. 10     B: ca. 20     C: ca. 30     D: ca. 40

Tennis-Quiz
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9)	 Welches dieser Turniere ist das älteste?
		  A: Wimbledon		  B: French Open
		  C: US Open		  D: Australian Open

10)	 Wie viele Zuschauer fasst der Center Court in Paris?
		  A: 25.000	       B: 10.000
		  C: 20.000	       D: 15.000

11)	 Welche Ballrotation gibt es nicht?
		  A: Drive     B: Slice     C: Cross     D: Topspin

12)	 Wie viele Landesverbände hat der Deutsche Tennis Bund?
		  A: 15	      B: 18	 C: 20	       D: 17 

13)	 Wie viele Ballberührungen hat ein normaler Tennisspieler 
	 während eines durchschnittlichen 2 – Satz - Matches?
		  A: 800 Schläge      B: 300 Schläge
		  C: 700 Schläge      D: 500 Schläge

14)	 Ein berühmter Tennisspieler war …?
		  A: Hugo Boss	        B: Peter Nike
		  C: Rene Lacoste      D: Mike Wrangler 

15)	 Wie nennt man einen Schlag, der den Ball über einen am 
	 Netz stehenden Gegner befördert?
		  A: Lob		  B: Passierball
		  C: Slice		 D: Master Shot

Die richtigen Lösungen fürs Tennis-Quiz findet man auf Seite 45

Tennis-Quiz
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Neuzugänge 2017

Spielerinnen-Portraits: 
(ba) Für die Sommersaison 2017 stehen uns zwei spielstarke 
Neuzugänge zur Verfügung. Ria Nickel wird bei den Damen 40 und 
Melanie-Constanze Gehnich wird sowohl bei den Damen 40 als 
auchbei den Damen 30 aufschlagen.

Melanie-Constanze Gehnich

Letzter Verein:		  SG Weiterstadt  

Letzte Liga:		  Bezirksliga

Größte Erfolge:		 bei den Darmstädter Bezirksmeisterschaften
			   Altersklassen 2016: Sieg über LK5, große
			   Freude, auch wenn die Schulter danach
			   ruiniert war ;-)    
			   übrigens bei der SGA ;-)

Alter:			   44

Angefangen mit Tennis: Erst 2014, aber der Wunsch schlummerte 
			   schon seit vielen Jahren in mir. Als Kind
			   Straßentennis gespielt - da wurde ein Netz
			   über die Straße gespannt und ein Feld mit
			   Kreide aufgemalt und los ging es. immer am
			   Fernseher alles verfolgt und die Techniken 
			   abgeschaut, großer André Agassi-Fan ;-) hab
			   auch früher viel Tischtennis gespielt.

Stärken:  		  Schnelligkeit, hohe Motivation

Hobbies: 		  TENNIS!!!

Beruf:   			  Diplomsozialwissenschaftlerin – tätig als 
			   selbständige Versicherungsmaklerin

Ziel für die Mannschaft:	Aufstieg
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Ria Nickel

Letzter Verein:		  1. FC Arheilgen  

Letzte Liga:		  Bezirksoberliga

Größte Erfolge:		 Aufstieg mit den Damen 40 in die Verbandsliga
			   (und immerhin 2 Jahre die Klasse gehalten)

Alter:			   59

Angefangen mit Tennis:	1992 erst bei den Damen 30 und später bei den
			   Damen 40. In der Schulzeit in der Schulmann-
			   schaft Volleyball gespielt und einmal die Stadt-
			   meisterschaft  gewonnen. Später im Verein 
			   Badminton gespielt.

Stärken:		  Laufstark, schnell und Spaß am Sport

Hobbies: 		  TENNIS, Tanzen und Malen (wenn ich dazu 
			   komme)

Beruf:			   Steuerfachangestellte, zurzeit in der Finanz-
			   buchhaltung tätig

Ziel für die Mannschaft:	Die Mannschaft unterstützen und am Vereins-
			   leben teilnehmen
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Tennis-Hausfrauen

Gold- und Silbergirls 2017
Die Wintersaison in der neuen Halle war ein Erlebnis; nur leider konnten 
es nicht alle voll genießen. Aber Ende Februar waren die meisten wieder 
einsatzfähig. Und nicht nur beim Spiel sondern auch beim Feiern.

Rosel Reußner



Ein guter Lauf
mit Zurich

Nicht nur beim Sport, auch im Alltag brauchen Sie einen

Partner, auf den Sie sich verlassen können. Diese Sicher-

heit bieten wir Ihnen mit individuellen Produktlösungen für

Versicherungen und Vorsorge.

FilialdirektionHorn&Weber
Inh. StephanWeber e.K.
Ober-Ramstädter-Straße 80a, 64367Mühltal
horn.weber@zuerich.de
Telefon06151 667990

11-13-053-01_1578.indd 1 13.11.15 09:15



35

Mannschaftsziele 2017

Mannschaftsziele 2017:

1. Herren (Marcel Wagener): „Oben mitspielen“! 

2. Herren (Malte Diederich): „Für die 2. Mannschaft der Herren ist der 
Aufstieg zurück in die Bezirksoberliga klares Ziel. Dabei gibt es eine enge 
Kooperation mit der dritten Mannschaft, die sicher die Klasse halten soll. 
Je nach Spieltag wird hier durch gewechselt, um beide Ziele zu erreichen.“

3. Herren (Max Kuhn): „Das primäre Ziel ist es die Klasse zu halten. Aber 
wir werden einfach jedes Spiel unser Bestes geben und vielleicht kommt ja 
sogar mehr dabei raus.“

1. Herren 30 (Oliver Göttlich): „Es verhält sich wie in den erfolgreichen 
Vorjahren. Wir wollen gerne die Klasse halten, im Optimalfall nicht am 
letzten Spieltag und nicht am grünen Tisch :-). Natürlich wollen wir auch 
wieder für die eine oder andere Überraschung sorgen.“  

2. Herren 30 (Jan Kaiser): „Nach dem Klassenerhalt im letzten Jahr 
wollen wir in 2017 wieder als Team überzeugen und auch das 2. Jahr in der 
Verbandsliga erfolgreich bestreiten! Auch wenn es schwer wird, klares Ziel 
ist es die Klasse zu halten!“

1. Herren 40 (Kai Burkhardt): „Unverändert: Klassenerhalt!“

1. Herren 50 (Wolfgang Schmidt): „Als Nachwuchs 50er und neuer MF 
hoffe ich erst mal, dass alle gesund bleiben und wir alle Spiele vollzählig als 
6er Team antreten werden. Mit der geballten Erfahrung der gestandenen 
Truppe aus Verbands- und Gruppenligaspielern sollte man dann in der BOL 
schon oben mitspielen können und ein weiterer Abstieg zu vermeiden sein.“

3. Herren 50 (Bernhard Mävers): „Wir hoffen, das wir uns in allen „Ehren“ 
aus den Herren 50 verabschieden, mit Spaß, gesund bleiben und möglichst 
vielen Siegen, denn im nächsten Jahr werden wir wohl Herren 60 spielen. 
Man muss halt auch mal zu seinem Alter stehen. Die 50ziger sind uns 
einfach zu jung. Die sollen erstmal erwachsen werden.“
 
1. Herren 70 (Gunter Jähne): „Für die 1. Seniorenmannschaft Ü70 sind 
folgende Themen wichtig: 1. gesund bleiben - 2. Spaß haben - 3. Klasse 
erhalten.“
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info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de
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Mannschaftsziele 2017

2. Herren 70 (Gert Grabo): „HERREN 70 II unverdrossen - Trotz der relativ 
geringen sportlichen Ausbeute in der zurückliegenden Saison gehen die 
Herren 70 II die neue Saison absolut zuversichtlich an. Es hat altersmäßig 
keine Zugänge gegeben, dafür waren auch keine krankheitsbedingten 
Abgänge zu verzeichnen. Die Mannschaft steht wie im vergangenen 
Jahr, freut sich auf faire Gegner, gut besuchtes Training und auf viele 
Nachbesprechungen auf der Terrasse. Und wenn alle gesund bleiben, 
sollte das eine oder andere Pünktchen drin sein. Gehen wir es an!“
 
1. Damen (Jasmin Amirzadeh-Asl): „Vive la Mannschaft“ - Klassenerhalt 
- ein fittes/gesundes Team!“

Damen 30 (Stefanie Ahhy): „Unser Ziel in dieser Saison ist der Klassenerhalt 
und die (leider nur) fünf Spieltage genießen. Personell sollten wir dieses 
Jahr keine Probleme bekommen; das war die letzten Jahre durch viel 
mannschaftsinterne Nachwuchsarbeit etwas schwierig.“

Damen 40 (Birgit Ansorge): „Wir sind Powerfrauen und deshalb wird 
unser Ziel sein, mit viel Spaß und Elan MINDESTENS den Klassenerhalt 
zu schaffen.“
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1. Damen:

Marie-Kristin Lusan
Hanna Behrendt
Jasmin Amirzadeh-Asl (MF)
Anja Zimmermann
Simone Dörrsieb
Kim Schneder
Sabrina Bichbihler
Heike Herrmann
Anna Schmidt

Damen 30:

Daniela Kreutz
Verena Pfeiffer
Verena Jäger
Ina Schubert
Steffi Ahhy (MF)
Anne-Katrin Kolb
Michelle Wannemacher
Mira Finger
Jessica Guenanten
Dalia Rachor
Anja Kühnert
Christiane Kolb
Martina Clemens

1. Herren:		    2. Herren:		       3. Herren:

Marcel Wagener (MF)	   Carsten Diederich	      Robin Seffrin
Eric Vieweger		    Nils Reinhardt		      Sebastian Pies
Tobias Zimmermann	   Sascha Sroka	  	      Niklas Frey
Florian Ross		    Jonas Zimmermann	      Kai Schmidt
Sergej Tomtschakowski	   Malte Diederich (MF)	      Lukas Frey
Nils Knauf		    Julian Felger		       Max Kuhn (MF)
Andreas Bornhausen	   Nicolas Frank	      	      Julian Bopp
			     			        Niklas Gerhard
						           Dr. Simon Siemianowski
						           Mattäus Getlik

2. Damen:

Melanie Dupper
Franziska Karwot (MF)
Lea Sophie Wörner
Milena Petersen
Michelle Wurzel
Jasmin Hoffmann
Nadja Litkowski

Damen 40:

Anouschka Sarafzade
Melanie Gehnisch
Birgit Pilz
Sibylle Walter-Bachmann
Birgit Ansorge (MF)
Ria Nickel
Jeanette Wonogo
Karin Böhl
Christina Trautmann
Edith Seyda
Kristina Kolb
Sigi Lautenbach
Christine Mävers
Zenona Choderny-Löw
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1. Herren 30:		      2. Herren 30:		      1. Herren 40:

Oliver Göttlich (MF)	     Paul Lewandowski	      Jochen Bredel
Mats Bernow		      Jan Kaiser (MF)	      Falk Fraikin
Sergej Tomtschakowski	     Sebastian Schubert	      Daniel Döring
Jörg Lehning		      Ronald Werk		      Kai Burkhardt (MF)
Paul Jägermann	     Steffen Rosenheim	      Jochen Klein
Torben Schwartz	     Kai Frühbrodt		      Chrstopher Schmieder
			       Sascha Borger	      Steffen Traser
			       Guido Helfbernd	      Andreas Schneider
			       Matthäus Getlik

2. Herren 40:		      1. Herren 50:		      2. Herren 50:

Markus Jäger (MF)	     Wolfgang Schmidt (MF)  Jürgen Zimmer
Holger Pfeiffer		      Axel Reinhardt	      Stefan Speer
Simon Glowienka	     Thomas Zimmermann     Thomas Vogel (MF)
Wolfgang Jäger		     Jens Wannemacher        Thomas Ansorge
Frank Kroker		      Norbert Pilz		       Ralf Kullmann
Tom Pawlak		      Rudi Blass		       
Klaus Leber		      Klaus-Dieter Schneider  
Torsten Lücker		      Björn Pertoft
Marc Desnizza		      Reiner Nickel

3. Herren 50:		      1. Herren 70:		      2. Herren 70:

Lothar Gaida		      Peter Stork		       Harry Buchholz
Michael Lautenbach	     Bernd Frühbrodt (MF)	     Helmut Schrader
Eugen Seyda		      Hans-Jürgen Stork	      Guenter Noller
Wilfried Hanke		      Wolfgang Trautmann	      Herbert Wagner
Henry Kiefer		      Klaus Keller		       Detlef Horn
Norbert Straubl		      Gunter Jähne		      Horst Zolondek
Heinz Kraul		      Horst Faul		       Adolf Link
Bernhard Mävers (MF)	     			        Dieter Matthes
Matthias Omonsky	     			        Hans Emmerich
						           Gert Grabo (MF)
						           Siegfried Sakuth
						           

Mannschaftsaufstellungen Erwachsene 2017
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Meine Leistungen für Sie:

✓	Kostenloser Hörtest

✓	Individuelle Beratung

✓	Wartung und Reparatur Ihrer 
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

✓	Unverbindliches Probetragen 
 von Hörgeräten

✓	Hausbesuche nach

 Terminvereinbarung

✓	Computergestützte 
 Hörgeräteanpassung

✓	Maßgefertigter Schwimm- 
 und Gehörschutz

Hörgeräte Akustik
Alexander Gunkel
Hörgeräteakustikermeister

Frankfurter Ldstr. 165
64291 Darmstadt
Tel. 06151 27 87 967
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News - Tenniskindergarten

Tennismäuse mit Spaß und Begeisterung voll dabei!!! 
(dk) Erst vor einem halben Jahr wurde die Gruppe der „Tennismäuse“ 
gegründet. Mit viel Spaß werden die Kleinen behutsam an den Tennissport 
herangeführt. Koordination, Geschicklichkeit, Reaktionsfähigkeit, 
Schnelligkeit und Ballgefühl werden mit und ohne Tennisschläger geschult. 
Sportliches Ziel ist, den Kindern die ersten Erfahrungen „mit“ und „rund um 
den“ Ball zu vermitteln. Dazu zählen das Balancieren mit dem Tennisball 
auf dem Schläger, an den Linien entlang, um Hindernisse oder durch Reifen 
ebenso wie erste Schläge über das Netz. Zur Steigerung der Beweglichkeit 
werden viele verschiedene Laufübungen in die Stunde einbezogen. 
Neben Tennis werden z.B. auch Nachlaufspiele und Wurfspiele praktiziert. 
Staffelläufe oder Wettrennen fördern Teamgeist und Leistungsbereitschaft. 
Unser Cheftrainer Sergej geht auf jedes Kind mit viel Freude und Geduld 
ein und verbindet gekonnt Spaß und Spiel mit professionellen motorischen 
Übungen. 
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Über 76.000 Kunden der Volksbank Darmstadt – 
Südhessen eG sind zugleich Teilhaber. Nutzen 
auch Sie diese Möglichkeit , aktiv mitzugestalten , 
und genießen Sie zahlreiche Vorteile exklusiv für 
unsere Mitglieder. Weitere Informationen erhalten 
Sie in einem persönlichen Beratungsgespräch 
oder unter www.volksbanking.de

Für das abgebildete Foto bedanken wir 
uns sehr herzlich beim Schulorchester 
der Viktoriaschule Darmstadt.

 „Eine Gemeinschaft  ,
in der jede 

Stimme zählt  .“

 Jetzt 

Mitglied 

 werden !
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Fachgeschäft mit modernster Ausstattung
für Gleitsichtbrillen & Kontaktlinsen

News - Tenniskindergarten

Die ersten Fortschritte nach einem halben Jahr Tennis, lassen sich jetzt 
schon erkennen.
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Dann bist Du bei der SGA Tennisabteilung genau richtig. In unserem 
Jugendtraining haben wir für alle Alterklassen und Spielstärken eine 
passende Gruppe für Dich.

Für Kinder unter 9 Jahre bieten wir den SGA Tenniskindergarten an. In 
diesem von der Tennisabteilung geförderten Jüngstentraining werden 
die Kinder ideal – unter dem Einsatz vielfältiger Trainingsutensilien – ans 
Tennisspielen herangeführt.

Die älteren Jugendlichen werden einmal pro Woche in Gruppen von drei 
bis vier Teilnehmern trainiert. In jeder Altersklasse haben wir auch eine 
Mannschaft für die kommende Saison im Team-Tennis gemeldet.

Alle Interessierten können kostenlos dreimal in einer bestehenden 
Trainingsgruppe „schnuppern“ und dann entscheiden, ob sie weiter Tennis 
spielen möchten. Tennisschläger können wir Euch bei Bedarf zur Verfügung 
stellen. Wenn wir Dein Interesse geweckt haben oder falls Du weitere 
Fragen hast, dann melde Dich bei unserem Jugendwart Paul Lewandowski.

Gleiches gilt auch für alle über das jugendliche Alter hinausgehende und 
am Tennissport interessierte Erwachsene.

	                   Kontaktdaten finden Sie auf Seite 47

Lust auf Tennis ?
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Lösungen fürs Tennis-Quiz: 
1(C), 2(D), 3(B), 4(A), 5(D), 6(B), 7(B), 8(C), 9(A),

 10(D), 11(C), 12(B), 13(D), 14(C), 15(A)

Wichtige Termine 2017

April:
10. - 13.04	 Jugend-Ostercamp 
30.04.			  Deutschland spiel Tennis mit Saisoneröffnung

Mai:
06./07.05	 Beginn Medenrunde
25. - 28.05	 Kreismeisterschaft der Jugend
			   (Anlage TuS Griesheim)

Juni:
02. - 05.06	 Pfingstturnier Jugend
15. - 18.06	 Bezirksmeisterschaft Jugend
			   (Anlage SG Weiterstadt

Juli:
02. - 09.07	 Tennis International
			   (Anlage TC Bessungen)
03. - 07.07	 1. Jugend - Sommercamp
03. - 07.07	 Erwachsenen - Sommercamp (18 - 20 Uhr)

August:  
07. - 11.08	 2. Jugend - Sommercamp
07. - 13.08	 5. Strahlemänner-Cup (Aktive)
11. - 14.08	 Kreismeisterschaft der Erwachsenen
			   (Anlage TG 75 Darmstadt)
12.08			  Sommerfest
offen			   20. Merck-Pokal
31.08 - 03.09	 Kreispokalturnier der Jugend 
			   (Anlage TG 75 Darmstadt)

September:
26.09			  Beginn der Hallensaison

April 2018:
20.04			  Ende der Hallensaison
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Beiträge

Beiträge der Tennisabteilung
							       Jahresspielbeiträge:

	 Einzelspieler (ab 19 Jahre im laufenden Jahr):			   135,- €
	
	 Ehepaare:							      240,- €
	
	 Auszubildende / Studenten (ab 19 Jahre im lfd. Jahr):* 		    90,- €
	
	 Jugendliche (ab 15 – 18 Jahre im lfd. Jahr):			     75,- €

	 Kinder (bis 14 Jahre im lfd. Jahr):				      55,- €
	
	 Nicht geleistete Arbeitsstunde:					         9,- €

     Arbeitsstunden: Für alle Mitglieder ab 16 Jahren (im lfd. Jahr) 7 Stunden pro Saison.
     Arbeitseinsätze werden per Aushang oder in der Arheilger Post bekannt gegeben. 
     Arbeitsstunden können, nach Rücksprache mit dem Vorstand, auch während der 
     laufenden Saison geleistet werden. Mitglieder ab 70 Jahren (im lfd. Jahr) müssen 
     keine Arbeitsstunden mehr leisten.

     *	 Hinweis: Der ermäßigte Beitrag für Schüler, Studenten und Auszubildende kann
	 nur dann in Anspruch genommen werden, wenn der Mitgliederverwaltung recht-
	 zeitig vor Saisonbeginn ein entsprechender Ausbildungsnachweis vorgelegt wird.

Beiträge Hauptverein

					     Monat:			   Jahr:

	 Erwachsene:			   15,- €			   180,- €

	 Jugendliche bis 18 Jahre:		  11,- €			   132,- €

	 Einmalige Aufnahmegebühr:		   6,- €

!!! Adressänderungen !!!

     Eure Anschrift hat sich geändert!? Kein Problem. Dass Euch Rundschreiben, vereins-
     interne Mitteilungen oder der Netzroller auch weiterhin zugestellt werden können, um
     Missverständnissen vorzubeugen und dass der Vorstand auf dem aktuellen Stand
     gehalten wird, benötigen wir lediglich eine kurze Information per Post, E-Mail oder einfach
     persönlich von Euch. Achtet bitte besonders bei Umzug darauf, dass die Mitglieder-
     verwaltung (steht rechts unter „Vorstand“) davon unbedingt Kenntnis erhält.


